
1. Münchner Frühlingsfest auf der

Theresienwiese vom 3.-19. April 1965.

Es gibt Unterlagen von 1947, nach
denen die Münchner Schausteller
schon jahrelang die Durchführung
eines Frühlingsfestes auf der Ther-
esienwiese bei der Stadt München
beantragt haben. Das Gesuch wur-
de aber immerwieder aus verschie-
densten Gründen abgelehnt. Mit
Schreiben vom 14. Dezember 1964
hat der damalige Oberbürgermei-
ster Dr. Hans-Jochen Vogel den
Münchner Schaustellern mitgeteilt,
dass der Wirtschaftsausschuss des
Münchner Stadtrats die Abhaltung
eines 14tägigen Frühlingsfestes auf
der Theresienwiese in der Zeit um
Ostern genehmigt hat. Bürgermei-
ster Albert Beyerle und der Erste
Vorsitzende des Landesverbandes
der Schausteller, Georg Pötzsch,
erläuterten das Zustandekommen
dieses Frühlingsfestes:
Erstens solle damit der Jugend ein
Tummelplatz geschaffen werden,

zweitens ist für die Münchner
Schausteller dieses zentralgelegene
Frühlingsfest eine Lebensnotwen-
digkeit, da die alten Plätze am
Rande der Stadt durch Neubauten
verloren gegangen waren. (Mün-
chner Merkur vom 1. April 1965).

Schon beim 1. Frühlingsfest gab es
attraktive Fahrgeschäfte wie z. B.
einen Zeppelin-Weltflug, einen Jet-
Clipper (Pressluftkarussell), eine
Kalipsobahn, einen Sturzbomber, 3
Autoskooter und 3 Kettenkarussells
sowie ein Riesenrad und eine
Geisterbahn. Josef Heimer war der
erste Wirt auf dem Frühlingsfest
und wurde von den Münchner
Brauereien beliefert.

Was 1965 noch alles geschah:
München:
Die Stadt München bewirbt sich um
die Olympiade 1972, Richtfest am
Fernsehturm, das Krankenhaus
Harlaching wird fertig gestellt, Bau-
beginn der U-Bahn vom Goethe-

platz zum Marienplatz, Einführung
von Parkscheiben, Radio Freies Eu-
ropa hat 20 Millionen Hörer. 

Bayern: 
Bahnstrecke München-Augsburg:
Der fahrplanmäßige Zug fährt
200km/h schnell, Amtsgericht Hen-
gersberg: Prügelstrafe an Volks-
schulen ist erlaubt, Grundstein der
Universität Regensburg (vierte Uni
in Bayern)

Deutschland:
Alkohol-Testgeräte kommen in den

Handel, bargeldlose Gehaltszah-
lung verdrängt die Lohntüte, Franz
Beckenbauer gibt sein Debüt in der
Nationalmannschaft.

Europa:
Öffnung Mont Blanc-Tunnel, Erst-
mals Werbesendungen im Schwei-
zer Fernsehen.

Welt: 
Erster Nachrichtensatellit im All. 


